
Das Göttliche Muster 

Einen Gott, den Vater, […] und einen Herrn, Jesus Christus (1Kor 8:6) 
In dem alle Schätze der Weisheit und der Erkenntnis verborgen sind. (Kol 2:3) 

  Quelle (Vater)  

- ἐκ → 

Kanal (Sohn)  

- dia 
Textstelle 

1 Unsichtbar Sichtbar 

[Christus], welcher das Ebenbild des unsichtbaren Gottes ist, der 

Erstgeborene aller Kreatur. (Kolosser 1:15) 

2 Herrlichkeit 

Ausstrahlung, 

Helligkeit 

(Verstärkung) 

[Christus] welcher, da er die Ausstrahlung seiner [Vaters] Herrlichkeit 

und der Ausdruck seines Wesens ist […] um so viel mächtiger geworden 

ist als die Engel, als der Name, den er ererbt hat, ihn vor ihnen 

auszeichnet. (Hebr 1:3, 4) Darum hat ihn auch Gott über alle Maßen 

erhöht und ihm den Namen geschenkt, der über allen Namen ist […] 

zur Ehre Gottes, des Vaters. (Phil 2:9-11)   

3 Führung Unterwerfung 

Der Sohn kann nichts von sich selbst tun, sondern nur, was er den 

Vater tun sieht. (Joh 5:19) Ich will aber, daß ihr wisset […] Gott aber 

[ist] Christi Haupt. (1Kor 11:3)   

4 Beschützer Beschützt werden 

Zu welchem von den Engeln aber hat er jemals gesagt: „Setze dich zu 

meiner Rechten, bis ich deine Feinde hinlege als Schemel deiner Füße“? 

(Hebr 1:13) Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt und unter dem 

Schatten des Allmächtigen wohnt. (Ps 91:1) 

5 
Segensgeber/ 

Versorger 
Segensempfänger 

Und siehe, eine Stimme kam vom Himmel, die sprach: „Dies ist mein 

lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe!" (Mt 3:17) Er aber 

antwortete und sprach: „Es steht geschrieben: ‚Der Mensch lebt nicht 

vom Brot allein, sondern von einem jeden Wort, das durch den Mund 

Gottes ausgeht.‘“ (Mt 4:4) 

6 

Transzendent 

(weiter entfernte 

Nähe)  

Unmittelbare Nähe 

(Vertrautheit, 

nächste Nähe) 

Denn also spricht der Hohe und Erhabene, der ewig wohnt und dessen 

Name heilig ist. (Jes 57:15) Und das Wort ward Fleisch und wohnte 

unter uns… (Joh 1:14) 

7 
Repräsentiert 

(Gedanke) 

Repräsentant 

(Wort) 

Ich bin im Namen meines Vaters gekommen, und ihr nehmet mich nicht 

an. Wenn ein anderer in seinem eigenen Namen kommt, den werdet ihr 

annehmen. (Joh 5:43) 


